
 

 
 

Änderung 

der Geschäftsordnung des Rektorates 

der Bergischen Universität Wuppertal 

 

vom 12.01.2016 

 

Auf Grund des § 2 Absatz 4 Satz 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 16.09.2014 (GV. NRW S. 547) in Verbindung mit § 22 Abs 1. 
Grundordnung der Bergischen Universität Wuppertal vom 14.08.2015 (Amtl. Mittlg. 86/15), zuletzt 
geändert am 02.11.2015 (Amt. Mittlg. 117/15) hat die Bergische Universität Wuppertal folgende 
Änderungsordnung erlassen: 

Artikel I 

Die Geschäftsordnung des Rektorates der Bergischen Universität Wuppertal vom 01.09.2008 (Amtl. 
Mittlg. 52/08) wird durch folgenden § 6 ergänzt: 
 

§ 6  

Das Rektorat kann auf Vorschlag der zentralen Verwaltung die Entscheidungsbefugnis für bestimmte 
Aufgaben, die das verbeamtete Hochschulpersonal mit Ausnahme der Rektorin oder des Rektors und 
der Kanzlerin oder des Kanzlers betreffen, widerruflich einem Ausschuss übertragen, dem die Rektorin 
oder der Rektor und die Kanzlerin oder der Kanzler bzw. ihre oder seine jeweilige Stellvertretung 
angehören. 

Artikel II 

Diese Änderung der Geschäftsordnung des Rektorates tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den 
Amtlichen Mitteilungen als Verkündungsblatt der Bergischen Universität Wuppertal in Kraft.  
 
Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Rektorates vom 01.12.2015. 
 
 
 
 
 
Wuppertal, den 12.01.2016 
 

Der Rektor  
der Bergischen Universität Wuppertal  

Universitätsprofessor Dr. Lambert T. Koch 
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